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Gleichfahls erforderter Notturfft vnd zu 
  Uerhiettung grossen Schadens hat auch bei 
  dem vordern Gschir in die alte Preupfann 
  ain neuer Poden gemacht werden müessen, 
  dene auch gedachter Maister, Sebastian 
  Mayr, verferttigt, so gewogen 1350 lb., 
  hieran ihme alts Kupfer von dem alten 
  Poden 1025 lb., zway für ains gerechnet, 
  abgezogen vnd der Resst neues Kupfer 
  837½ lb.,267 den Centen per 45 Gulden, 
  benebens auch die Negl, Eckhblech vnd 

No. 78   anders, vermüg Quittschein bezalt worden 
    383 fl. 
 
Den Kupferknaben Trinckhgelt 
        1 fl. 30 kr. 

Huius fl. 385 kr. 25 
 

[fol. 154v] 
 
Vnder Abwegung sowoln deß alten als neuen 
  Pfannenpodens hat deß Preuverwalters 
  Schreiber vf 2 Mal zu Regenspurg verzört, 
  sambt 40 kr. bezalt Waaggelt 
        2 fl. 40 kr. 
 
Diser Pfannen hin vnd wider zefiehrn, dem 
  Gausraben alhie Schefmieth bezalt 
        6 fl. 
 
Hannsen Weyhrer, Miller a Prun, vmb 
  aberhandlte 200 Aichen Huetseilel268, 
  33 ferchene Läden in die Schlachten, 150 
  Schwärtling269 in die Schlachten, aichene  
  Stolln270 zu Fensterstöckhen etc., vermüg Zetl 

No. 79   yber Abbruch bezalt 
    101 fl. 

                                                 
267 = 1.350 lb. – (1.025 lb. / 2). 
268 Die exakte Bedeutung des Wortes konnte nicht herausgefunden werden. Sh. die Datei Glossar 
(„Darrhutsäule“). 
269 Schwartenbrett, erstes und letztes von einem Baumstamm gesägtes, noch die Rinde tragendes Brett. 
GRIMM : Wörterbuch, Buchausgabe Bd. 15, Sp. 2299. 
270 Die Bedeutung wird hier nicht ganz klar. Als Stollenbaum wurde ein Baum bezeichnet, der sich zur 
Herstellung von Stollenhölzern z.B. für den Bergwerksbau eignet. GRIMM : Wörterbuch, Buchausgabe Bd. 
19, Sp. 210. Stollen wurden aber auch viele andere dicke, aufrecht stehende (säulenartige) Hölzer 
genannt. Vgl. ADELUNG: Wörterbuch IV, Sp. 398-399. 


